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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich willkommen zum 6. Spieltag der diesjährigen 
Verbandsligasaison. Heute begrüßen wir alle Spieler, Funktionäre und 
natürlich auch die mitgereisten Fans des SV Blau-Weiß Farnstädt im 
Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf. 
Ein deutliches 0:4 stand am Freitagabend auf der Anzeigetafel des SV 
Blau-Weiß Dölau. Zuvor hatte sich unsere Romonta-Elf den Frust aus der 
Niederlage gegen Ammendorf regelrecht vom Leib geschossen. Obwohl 
die Anfangsphase eher den Hausherren gehörte, ging man mit einer zwei 
Tore Führung durch Treffer von Stache und Schock in die Halbzeit. Kurz 
nach Wiederanpfiff erhöhte Gründler und setzte später mit seinem bereits 
sechsten Saisontreffer den Schlusspunkt der Partie. 
Mit dem Aufsteiger aus Farnstädt erwartet uns heute eine kampfbetonte 
Mannschaft, die ihre Verbandsligatauglichkeit bereits hinterlegt hat. Zwei 
Unentschieden, ein Sieg und eine Niederlage sind für einen Aufsteiger 
recht ordentlich. Für das Abenteuer Verbandsliga verpflichtete man in der 
Sommerpause vier neue Spieler, die bereits Luft in dieser Liga 
schnupperten und beim ausgeschriebenen Ziel Klassenerhalt tatkräftig 
mithelfen sollen. Nachdem der SV Blau-Weiß Farnstädt gute 13 Jahre die 
Landesliga unsicher machte, erfolgte nach Abbruch der letzten Saison das 
„Go“ für den Aufstieg. Mit Robert „Hölle“ Höllriegel ist damit auch ein 
Spieler zurück im Verbandsligazirkus, der vor seinem Wechsel 2013 viele 
Jahre das Amsdorfer Tor hütete.  
Ein Pflichtspielduell zwischen den beiden Mannschaften gab es in jüngster 
Vergangenheit zwar nicht, dennoch trafen die Teams in Testspielen des 
Öfteren aufeinander. So war ein Vorbereitungsspiel abwechselnd in 
Farnstädt und Amsdorf fast schon Tradition. Dabei hatte stets das Team 
von Trainer Farih Kadic die Oberhand. Nur einmal hatten die Blau-Weißen 
die Nase vorn. Im altehrwürdigen Romonta-Cup 2014 gewann Farnstädt 
mit 5:2. Doch was zählt ist im hier und jetzt und da werden die Männer von 
Aufstiegstrainer Stefan Busch alles dafür geben die nächsten drei Zähler 
für den Klassenerhalt einzutüten.  
Für unsere Amsdorfer Mannschaft wird es gegen eine kämpferische und 
gut organisierte Elf ein kniffliges Spiel werden, ein frühzeitiges Tor könnte 
diese Aufgabe wohl erheblich erleichtern. 
Ich wünsche Ihnen nun viel Freude bei diesem ersten Aufeinandertreffen 
dieser beiden Teams. 
 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Deininger, Elias (20)   

  1 Tretropp, David (30)  
Abwehr 
14 Jung, Willi (19) 

  6 Kunze, Lukas (21) 

15 Butzmann, Tom (30) 

24 Paulik, Marcus (24) 

18 Sijaric, Anes (20) 

25 Uhlmann, Robert (23) 

  2 Culibrk, Vuk (19) 

Mittelfeld 

23 Banovic, Ivica (41) 

  3 Dose, Sebastian (32) 

10 Amari, Mustapha (27) 

  4 Hotopp, David (20) 

  5 Khalid, Piran (20) 

26 Lindau, Victor (26) 

19 Teuscher, Josef (18) 

  8 Odovic, Nikola (30) 
Angriff 

   7 Gründler, Alexander (33) C 

13 Körtge, Janos (28) 

  9 Siedler, Marcell (30)  

11 Schock, Julius (17) 

16 Stache, Philipp (20)   

17 Willer, Eric (24) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SV Blau-Weiß Farnstädt 
Torhüter 

Robert Höllriegel (35) 

Darius Triebel (21) 

Abwehr 
Felix Bartolini (31) 

Christian Leibham (23) 

Hannes Reitzig (20) 

Mathias Schulze (30) 

Alexander Swientek (31) 

Pascal Wölbing (20) 

Mittelfeld 
Leo Apolle (21) 

Eric Hägele (30) 

Niklas Hartmann (22) 

Max Kaiser (24) 

C Chris Krechky (24) 

Jonas Pluntke (19) 

Marco Preuß (30) 

Daniel Rausch (36) 

David Rutz (33) 

Tony Staigys (34) 

Angriff 

Niklas Deparade (22) 

Martin Keilhaupt (25) 

Julius König (20) 

Eric Nowak (27) 

Marcus Raspe (33) 

Marius Trotte (21) 

Trainerstab 
Trainer: Busch, Stefan  
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Spieltag und Tabelle 
Verbandsliga Süd 

Fr., 03.09.21|19:00 VfB 1906 Sangerhausen : BSV Halle-Ammendorf 

Sa., 04.09.21|14:00 SV Edelweiß Arnstedt  : SC Bernburg 

So., 05.09.21|14:00 SV 1890 Westerhausen  : SV Blau-Weiß Dölau 

Sa., 09.10.21|14:00 SV Kelbra 1920   : SSC Weißenfels 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbandsliga Nord 

Sa., 04.09.21|15:00 SV Eintracht Elster : Haldensleber SC 

15:00   SV Fortuna Magdeburg : SG Rot-Weiß Thalheim 

15:00   SSV 80 Gardelegen : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

So., 05.09.21|14:00 FC G-W Piesteritz : SV Dessau 05 

14:00   MSC Preussen  : FSV Barleben 1911 e.V 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. BSV Halle-Ammendorf 5 10 : 4 10

2. 1. FC Romonta Amsdorf 5 13 : 8 10

3. SSC Weißenfels 5 12 : 7 8

4. SV 1890 Westerhausen 5 9 : 9 8

5. SC Bernburg 5 11 : 10 7

6. SV Edelweiß Arnstedt 5 7 : 8 7

7. SV Blau-Weiß Dölau 5 6 : 9 7

8. SV Bl.-W. Farnstädt 1 4 5 : 5 5

9. VfB 1906 Sangerhausen 4 4 : 10 3

10. SV Kelbra 1920 5 5 : 12 1

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Dessau 05 5 12 : 3 13

2. SG Rot-Weiß Thalheim 5 12 : 8 10

3. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 5 8 : 6 9

4. SV Fortuna Magdeburg 5 8 : 8 8

5. Haldensleber SC 5 8 : 8 7

6. SSV 80 Gardelegen 5 6 : 8 7

7. MSC Preussen 5 14 : 11 5

8. SV Eintracht Elster 4 9 : 6 5

9. FSV Barleben 1911 e.V 4 0 : 4 1

10. FC Grün-Weiß Piesteritz 5 6 : 21 0



 

Spielerstatistik 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Tretropp, David (30) 5 - -/- - - - - - - 450

Hotopp, David (20) 5 - - -/- 3 - - - - 450

Stache, Philipp (20) 5 2 4 -/- - - - - 1 449

Kunze, Lukas (21) 5 - 1 -/- - - - - 1 434

Odovic, Nikola (30) 5 - - -/- - - - - 2 419

Gründler, Alexander (33) 5 6 - 1/1 1 - - - 3 415

Schock, Julius (17) 5 2 - -/- - - - - 2 408

Paulik, Marcus (24) 5 - 1 -/- 1 - - 1 1 375

Körtge, Janos (28) 5 - - -/- - - - 3 2 163

Siedler, Marcell (30) 5 - - -/- - - - 5 - 110

Uhlmann, Robert (23) 4 - - -/- - - - - - 360

Sijaric, Anes (20) 4 - - -/- 2 - - 3 1 118

Culibrk, Vuk (19) 3 - - -/- 1 - - - 3 173

Butzmann, Tom (30) 3 1 - -/- 1 - - 1 1 168

Teuscher, Josef (18) 3 - - -/- - - - 2 - 163

Amari, Mustapha (27) 2 - 1 -/- - - - - 2 138

Dose, Sebastian (32) 2 - 1 -/- - - - 1 - 135

Jung, Willi (19) 2 - - -/- - - - 2 - 6

Willer, Eric (24) 1 - - -/- - - - 1 - 16

Khalid, Piran (20) - - - -/- - - - - - -

Deininger, Elias (20) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (26) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (41) - - - -/- - - - - - -
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II. Männermannschaft 
Torhüter     Tabelle  
Birkefeld, Marcel (32)  

Tietzmann, Martin (31)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (34)  

Halusa, Benny (31)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (33)  

Seeck, Tobias (20)  

Neumann, Torsten (38) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (35) 

Bienek, Christian (31)  

Gunkel, Christopher (26) 

Pescht, Joshua Elias (20)     Spielplan 

Rühl, Niklas (20)       

Jahn, Aaron (23) 

Klein, Lucas (19) 

Angriff  
Meintschel, Martin (36)  
Leßmann, Nino (29)   

Schneemann, Heiko (38)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  

 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Einh. Rottelsdorf 1 4 : 1 3

2. FSV G/W Wimmelburg II 1 3 : 1 3

3. SG Zabenstedt/ Friedeburg 1 2 : 0 3

4. 1. FC Romonta Amsdorf II 1 4 : 3 3

5. Mansfelder SV II 0 0 : 0 0

5. SG Augsdorf II/ Helmsdorf II 0 0 : 0 0

5. SG Walbeck/ Ahlsdorf II 0 0 : 0 0

5. SG Welbsleben/ Quenstedt II 0 0 : 0 0

5. SV Rot-Weiß Polleben 0 0 : 0 0

10. SG Klostermansfeld/ Volkstedt II 1 3 : 4 0

11. VfR 1920 Wansleben 1 1 : 3 0

12. SG Wippertal II 1 0 : 2 0

13. SV Teutonia Siersleben II 1 1 : 4 0
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Vereins-News 

Kantersieg in Dölau 

Unsere Romonta-Elf spielte am vergangenen Freitagabend beim SV Blau-

Weiß Dölau um die nächsten Zähler in der Verbandsliga. Nach dem 

deutlichen 0:3 gegen BSV Halle-Ammendorf in der Woche zuvor, war das 

Team von Trainer Farih Kadic auf Wiedergutmachung bedacht. 

Das Spiel begann mit einem Wolkenbruch, sodass sich alle Beteiligten 

schon beim Anpfiff wie frisch geduscht fühlen konnten. Die Startformation 

unserer Romonta-Elf änderte sich auf drei Positionen. Butzmann, Amari 

und Körtge ersetzten Sijaric, Teuscher und Paulik. 

In den ersten Spielminuten tasteten sich beide Mannschaften ab, der 

Dölauer Kunstrasenplatz war wegen des Starkregens schnell und 

glitschig, sodass beide Teams mit einer gewissen Vorsicht zu Werke 

gingen. Die Gastgeber drangen dennoch öfters in die rote Zone rund um 

den Strafraum ein, wurden da aber in letzter Instanz gestoppt. Gefährlich 

wurden die Dölauer aber bei Standardsituationen und Kopfbällen. Im 

Laufe der Zeit kam auch Amsdorf besser ins Spiel und versuchte über die 

Außen zum Torerfolg zu gelangen. Gefüttert mit langen Pässen von Amari 

und Odovic sollten die schnellen Stürmer hinter die Abwehrkette geschickt 

werden. Dies gelang dann auch des öfteren und mündete im 1:0 durch 

Philipp Stache in der 35. Minute. Eben so ein Ball von Amari fand den 

schnellen Stache, der danach noch seinen Gegenspieler alt aussehen 

ließ. Sein anschließender Abschluss wurde unhaltbar für Torhüter Ignorek 

abgefälscht und brachte die Romonta-Elf in Front. 

Nur vier Minuten später folgte der zweite Treffer an diesem Abend für 

Amsdorf. Wieder das gleiche Schema, doch dieses Mal bediente Stache 

den besser postierten Julius Schock am langen Pfosten, der zum 2:0 

einschob. Komfortable Führung für das Team von Trainer Farih Kadic zur 

Halbzeit, doch vorbei war das Spiel noch lange nicht, dafür gab es auch 

für die Dölauer hochkarätige Chancen, die ungenutzt blieben. 

Kurz nach Wiederanpfiff war es dann der Torjäger vom Dienst, Alexander 

Gründler, der zum vorentscheidenden 3:0 traf. Nach einem Gewusel im 
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Strafraum der Dölauer brachte wieder einmal Stache den Ball aufs Tor, 

welchen der Keeper nur vor die Füße von Gründler ablenken konnte, der 

sich diese Chance auf sein fünftes Saisontor natürlich nicht nehmen ließ. 

Im Anschluss daran warfen die Dölauer noch einmal alles in die Offensive, 

blieben aber an diesem Abend erfolglos, obwohl es dicke Chancen für den 

Anschlusstreffer gab. Fünfzehn Minuten vor Schluss gab dann auch Eric 

Willer nach Verletzung sein Debüt für Amsdorf und fügte sich sofort gut 

ein. In der Schlussphase der Partie gab es aber auch für die Romonta-Elf 

Chancen, das Ergebnis weiter nach oben zu schrauben. Zum 4:0 

Endstand traf zehn Minuten vor dem Abpfiff Alexander Gründler, der nach 

einem Befreiungsschlag von Lukas Kunze mit dem Ball alleine auf den 

Torhüter zulief, diesen umdribbelte und locker einschob. 

Mit dem 4:0 Erfolg hält man nun den zweiten Tabellenplatz inne. Wichtig 

ist dieser Sieg aber auch für das Selbstvertrauen. Mit nun 13 Toren aus 5 

Spielen besitzt man die beste Offensive, konnte diese Partie aber auch 

zum ersten Mal in dieser Saison ohne Gegentor beenden. Dennoch gilt es 

für die nächsten Partien in der Defensive stabiler zu werden. 

1. FC Romonta Amsdorf: D. Tretropp, T. Butzmann (63. J. Teuscher), L. 

Kunze, R. Uhlmann, M. Amari (86. W. Jung), D. Hotopp, N. Odovic (80. M. 

Siedler), A. Gründler, J. Körtge (67. M. Paulik), J. Schock (75. E. Willer), 

P. Stache 

Bank: E. Deininger                                              Trainer: F. Kadic 

SV Blau-Weiß Dölau: C. Ignorek, C. Amtage, A. Ezziani, J. Köhler, J. 

Müller, S. Horlbog (86. N. Dragon), M. Kamm Al Azzawe, R. Ritter, F. 

Schlegel, F. Sieb (75. J. Meyer), J. Kreideweiß (68. T. Günther) 

Bank: M. Hampel, B. Knaack                              Trainer: D. Brendel 

  

Tore: 0:1 (35. P. Stache), 0:2 (39. J. Schock), 0:3 (47. A. Gründler), 0:4 

(79. A. Gründler) 

 

Schiedsrichter: R. Enkelmann (Blankenburg)                      Zuschauer: 160 

 

 



 11 

Weitere Ergebnisse des 5. Spieltags: 

    Verbandsliga Süd 

SC Bernburg   4:0 VfB 1906 Sangerhausen 

BSV Halle-Ammendorf 4:1 SV 1890 Westerhausen 

SV Bl.-W. Farnstädt   1:1 SV Kelbra 1920 

SSC Weißenfels  3:0 SV Edelweiß Arnstedt 

Verbandsliga Nord 

SG Rot-Weiß Thalheim 4:1 FC Grün-Weiß Piesteritz 

SV Fortuna Magdeburg 0:3 Haldensleber SC 

SV Dessau 05   2:1 MSC Preussen 

FSV Barleben 1911 e.V 0:2 SSV 80 Gardelegen 

1. FC Bitterfeld-Wolfen 1:1 SV Eintracht Elster 

 

 

Zweite entscheidet hitziges Duell für sich 

Nachdem unsere zweite Herrenmannschaft erfolgreich durch die Vorbereitung 

schritt, folgte nun das erste Pflichtspiel der neuen Saison in der 1. Kreisklasse. 

Erster Gegner war die SG Klostermansfeld/Volkstedt II, welche man in einem 

Vorbereitungsspiel vor gar nicht allzu langer Zeit mit 4:0 bezwang. Doch dieses 

Mal wollten sich die Klostermansfelder nicht so einfach geschlagen geben. Aus 

einer ruhigen Anfangsphase heraus, eröffnete Nino Leßmann den Torreigen und 

brachte sein Team mit einem Doppelpack in der 23. und 36. Minute in Front. 

Doch kurz vor Halbzeitpfiff wurde dieser Spielstand wieder ausgeglichen. Durch 

Tore von Martin Meintschel und wiederum durch Nino Leßmann stellte man in 

der zweiten Halbzeit den alten Abstand wieder her. Den Klostermansfeldern 

gelang nur noch der Anschlusstreffer. In einer hitzigen Schlussphase folgte noch 

jeweils ein Platzverweis für jedes Team, was eher den unschönen Schlusspunkt 

darstellte. Die Punkte nahm man aber mit ins Seegebiet und ist nun für die 

nächsten Herausforderungen gewappnet. Und die haben es in sich. Am 05.09. 

trifft man in der ersten Runde des Kreispokals auf den Kreisoberligisten 

Großörner, wo man natürlich die Sensation schaffen will. Eine Woche später 

kommt es dann zum Derby gegen den VfR Wansleben im Sportzentrum „Peter 

Müller“. 
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Vorschau 

 

Das zweite Heimspiel in Folge wird man am 7. Spieltag austragen, wenn der SV 

Westerhausen zu Gast sein wird. Die Elf vom Wolfsberg ist hervorragend in die 

Saison gestartet und gilt für nicht wenige als ein Kandidat auf den Meistertitel. Im 

Sommer gab es neben acht Abgängen auch acht Zugänge. Unter den 

Neuzugängen waren fünf Spieler in der Vorsaison in der Oberliga aktiv und 

unterstreichen damit die Ambitionen, die die von Trainer Marco Wagner trainierte 

Mannschaft hat. Mit zwei Siegen und zwei Unentschieden fand man sich an der 

Spitze der Tabelle wieder. Doch diesen Platz musste man am vergangenen 

Wochenende direkt wieder abgeben, denn das Gastspiel beim BSV Halle-

Ammendorf ging trotz 1:0 Führung mit 1:4 dann doch recht deutlich verloren. Die 

Duelle zwischen Amsdorf und Westerhausen waren bisher stets torreich, am 

Ende stand aber immer Amsdorf als Sieger da. Auch dieses Mal wird es keine 

leichte Aufgabe werden. 

Weitere Partien des 7. Spieltags: 

Verbandsliga Süd 

Sa., 11.09.21|14:00 SV Bl.-W. Farnstädt   : SSC Weißenfels 

14:00   BSV Halle-Ammendorf : SV Edelweiß Arnstedt 

15:00   SV Blau-Weiß Dölau  : VfB Sangerhausen 

15:00   SV Kelbra 1920  : SC Bernburg 

Verbandsliga Nord 

Fr., 10.09.21|19:00 SG Rot-Weiß Thalheim : SV Dessau 05 

19:00   FSV Barleben 1911 e.V : FC G-W Piesteritz 

Sa., 11.09.21|15:00 SV Fortuna Magdeburg : SV Eintracht Elster 

15:00   1. FC Bitterfeld-Wolfen : MSC Preussen 

So., 12.09.21|14:00 Haldensleber SC  : SSV 80 Gardelegen 


